Zellinhalte nach Text und Zahlen aufteilen
Versionen: Excel 2003, 2002/XP, 2000 und 97

 FRAGE:  Ich muss eine Tabelle bearbeiten, in der eine Spalte mit einer beliebigen Buchstaben-/Zahlenkombination gefüllt ist. Ich möchte diese Zeichenfolgen so aufteilen, dass Buchstaben und Zahlen in zwei separaten Zellen ausgegeben werden. Das Problem dabei ist, dass die Anzahl der Buchstaben und Zahlen variiert. Mal sind es drei Buchstaben und vier Zahlen, mal nur ein Buchstabe und sechs Zahlen. Mit den Tabellenfunktionen LINKS und RECHTS komme ich deshalb nicht weiter, weil sie immer eine feste Anzahl von Zeichen zurückgeben. Gibt es irgendeine Funktion, mit der ich automatisch die Buchstaben oder die Zahlen aus einer Zelle herausziehen kann? 
W. Schneider

 ANTWORT:  Eine vorgefertigte Tabellenfunktion gibt es leider nicht. Sie können aber Matrixformeln aufstellen, die das gewünschte Resultat liefern. Die vorgestellten Lösungen gehen davon aus, dass die zu analysierende Zelle mit Buchstaben beginnt und mit Ziffern endet.

Betrachten Sie zunächst die Formel, mit der Sie den Zahlenanteil aus einer Buchstaben-/Ziffernkombination ermitteln. Das Prinzip: Sie überprüfen Zeichen für Zeichen, ob es sich um eine Ziffer handelt. Die Summe der Übereinstimmungen ergibt die Anzahl der Stellen, die vom rechten Ende der Originalzeichenfolge ausgegeben werden muss, um den Zahlenanteil zu erhalten. Wenn in Zelle A1 zum Beispiel die Zeichenfolge "ABCD12345" steht, können Sie die rechts stehenden Ziffern mit folgender Matrixformel herausziehen:

=WERT(RECHTS(A1;SUMME(N(ISTZAHL(TEIL(A1;
SPALTE(1:1);1)*1)))))

Wichtig ist, dass Sie die Formeleingabe mit der Tastenkombination Strg+Umschalt+Return abschließen. Nur so erhalten Sie ein korrektes Ergebnis und nur so erkennt Excel, dass es sich um eine Matrixformel handelt. In der Bearbeitungszeile wird die Formel dann automatisch mit geschweiften Klammern umgeben.

Eine Matrixformel ist erforderlich, weil Sie nur damit alle Zeichen überprüfen können. Dabei dient "SPALTE(1:1)" als Zähler, der - beginnend mit dem Wert 1 - automatisch hochgezählt wird.

Mit einer zweiten Matrixformel erhalten Sie auch den Textanteil der Originalzeichenfolge. Darin ziehen Sie von der Länge des Zellinhalts die Anzahl der Ziffern ab. Dann wissen Sie, wie viele Zeichen von links zurückgegeben werden müssen. Um Leerstellen, die zwischen Buchstaben und Zahlen stehen, zu unterdrücken, umgeben Sie das Ganze noch mit einer GLÄTTEN-Funktion. So lautet die Formel für den Textanteil aus Zelle A1:

=GLÄTTEN(LINKS(A1;LÄNGE(A1)-SUMME(N(ISTZAHL(TEIL(A1;
SPALTE(1:1);1)*1)))))

Achten Sie darauf, auch diese Formeleingabe mit Strg+Umschalt+Return abzuschließen.
Formeleingabe mit der Tastenkombination Strg+Umschalt+Return abschließen

Zahl ist links:

{=LINKS(A1;SUMME(1*(ISTZAHL(LINKS(A1;SPALTE(1:1))*1))))*1}

Zahl ist rechts

{=RECHTS(A1;SUMME(N(ISTZAHL(RECHTS(A1;SPALTE(1:1))*1))))*1}

Zahl ist in der Mitte

{=TEIL(LINKS(A1;MAX(WENN(ISTZAHL(TEIL(A1;SPALTE(1:1);1)*1);SPALTE(1:1))));VERGLEICH(WAHR;ISTZAHL(TEIL(A1;SPALTE(1:1);1)*1);0);LÄNGE(A1))}
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